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Gedanken verloren
Vielleicht kennen Sie eine solche Situation aus Ihrem 
Alltag.  Man  ist  total  in  Gedanken  versunken  und 
rennt wie blind durch die Gegend, ohne wirklich auf 
seine Umgebung zu achten. Es kann sogar passieren, 
dass  man  dann  an  guten  Freunden  oder  Familien-
mitgliedern  vorbeiläuft,  ohne  sie  wirklich  wahrzu-
nehmen. Und wenn man dann von der Person ange-
sprochen wird, erschrickt man fast über seine eigene 
Blindheit,  über  sein  eigenes  gedankenverlorenes 
Herumgeistern.  Im  Zeitalter  der  Smartphones  tritt 
dieses  Phänomen  vielleicht  sogar  noch  öfter  auf. 
Manchmal  sind  wir  so  abgelenkt,  dass  wir  unsere 
Umgebung total vergessen. In der Jugendsprache gibt 
es dafür eine eigene Wortschöpfung: Smombie. Eine 
Mischung aus Smartphone und Zombie.  Egal  ob in 
Gedanken oder abgelenkt vom Smartphone oder an-
deren Dingen, wenn uns dann die übersehene Person 
anspricht, fällt es uns wie Schuppen von den Augen 
und  die  Frage  stellt  sich:  Wie  konnte  ich  dich  nur 
übersehen?

Den  Jüngerinnen  und  Jüngern  ging  es  beim Oster-
ereignis vielleicht ähnlich,  gerade denen, an die wir 
am  Ostermontag  denken;  den  Emmausjüngern.  Sie 
sind noch ganz von den Ereignissen des Wochenendes 
eingenommen. 

Ihre ganze Hoffnung, ihren ganzen Sinn hatten sie in 
diesen  Jesus  gesetzt,  und  jetzt  scheint  alles  vorbei 
durch  seinen  Tod  am  Kreuz.  Sie  sind  völlig  auf-
gewühlt und wissen gar nicht wohin, nachdem sie so 
sehr auf Jesus gehofft hatten. Doch nun ist alles aus 
und vorbei. Und zu allem Überfluss gab es auch noch 
die Gerüchte, dass das Grab leer sei und Jesus doch 
lebe.  In  dieser  gedankenverlorenen Verfassung neh-
men sie die Person, die sich mit ihnen auf den Weg 
macht,  gar nicht richtig wahr.  Sie sind so mit  ihrer 
eigenen Gefühlslage von Trauer, Wut, Verwunderung 
und Hoffnungslosigkeit beschäftigt, dass sie die dritte 
Person  nicht  wahrnehmen  können.  Und  dann  er-
kennen sie Jesus an einer Kleinigkeit wie dem Brot-
brechen. Wie Schuppen fällt es ihnen dann von den 
Augen. 

Ich denke, wir können uns gut in die Emmausjünger 
hineinversetzten.  Auch  wir  sind  oft  von  unseren 
Gefühlen und Gedanken so abgelenkt, dass wir Gott, 
dass wir Jesus und seine Gegenwart nicht mehr wahr-
nehmen.  Dass  wir  uns  vor  lauter  Wut,  Trauer  und 

anderen negativen Gefühlen so mit uns 
selbst  und diesen negativen Gedanken 
und  Gefühlen  beschäftigen,  dass  wir 
seine Gegenwart nicht mehr spüren und 
dann tatsächlich übersehen. 

Sicherlich ist  es  ganz normal,  dass  es 
Zeiten gibt, in denen wir an Gott zwei-
feln und ihn gerade nicht mehr erken-
nen und wahrnehmen können.  So wie 
es  den  Emmausjüngern  auch  in  ihrer 
Trauer  und ihrem Zweifel  ging.  Doch 
genauso wie bei ihnen ist Jesus immer 
bei uns. 

Und dann können wir ihn in ganz vie-
len kleinen Momenten und Kleinigkei-
ten  auch  in  unserem Leben  erkennen. 
Dann wirkt  es  vielleicht  genauso,  wie 
wenn  uns  jemand  anspricht,  während 
wir in Gedanken unterwegs sind. 

Denn Gott ist bei uns und verlässt uns nicht. Dies ist 
ein  Teil  dieses  hoffnungsvollen  Festes,  das  wir  an 
Ostern feiern.

Florian Kick, Pastoralreferent

Kontakte
Mariä Himmelfahrt Ulm-Söflingen

Evelyn Körber, Der Auferstandene mit uns ..., Kapelle St. Anna Hospital, Herne 2006





aktuell
Prozess „Kirche der Zukunft“
Seelsorge in neuen Strukturen

Die katholische Kirche in unserer Diözese steht vor 
großen Herausforderungen:

• Einerseits geht die Zahl der Taufen stark zurück.

• Andererseits ist die Zahl der Kirchenaustritte in den 
letzten Jahren stark angestiegen. Selbst wenn zuletzt 
ein Rückgang zu verzeichnen war, ist unklar, ob die 
Talsohle bereits erreicht ist.

• Man rechnet damit, dass bis 2040 lediglich noch 20% 
der Bevölkerung in Deutschland einer christlichen 
Kirche angehören werden.

• Das heißt zugleich, dass das Durchschnittsalter der 
Katholiken wächst. 

Dies alles hat für die Kirchen gravierende finanzielle 
Folgen. Bisher stiegen die Einnahmen aus der Kirchen-
steuer zwar noch, doch zukünftig wird erwartet, dass 
der Ertrag der Kirchensteuer zwar nominell gleich 
bleibt, aber aufgrund von Inflation etwa ein Viertel an 
Kaufkraft verlieren wird.

Auch das pastorale Personal (und nicht nur Priester) 
wird noch wesentlich weniger werden: Im Jahr 2040 
wird schätzungsweise noch die Hälfte des heutigen 
Personals zur Verfügung stehen. 

Dem gegenüber sind die Kirchengemeinden bei uns 
extrem kleinteilig strukturiert. Für jede Kirchengemeinde 
müssen ein eigener Haushalt und Rechnungsabschluss 
erstellt werden, jede Kirchengemeinde hat eigene 
Gremien. Das kostet Zeit und Geld und bindet haupt- 
und ehrenamtliche Kapazitäten.

Mit dem Prozess „Seelsorge in neuen Strukturen“ sollen 
deshalb die bestehenden Kirchengemeinden unserer 
Diözese zu größeren Einheiten („Raumschaften“ bzw. 
neue Kirchengemeinden) zusammengelegt werden, um 
den veränderten pastoralen Anforderungen gerecht zu 
werden, die rückläufigen Finanz- und Personal-
ressourcen zukunftsfähig zu verwenden und pastorales 
Personal und Ehrenamtliche stärker von Verwaltungs-
aufgaben zu entlasten. Hierzu werden aus den 
aktuellen 1.020 Kirchengemeinden in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart bis zum Jahr 2030 50 bis 80 
Raumschaften über den Weg der Union gebildet.

In den neuen Raumschaften wird Seelsorge vernetzt 
und Kirche an vielen Orten nahe bei den Menschen und 
ihren Lebenswirklichkeiten ermöglicht. Die aktuellen 
Kirchengemeinden bleiben als Kirchorte zusammen mit 
anderen kirchlichen Orten wichtige Orte des kirchlichen 
Lebens. Zu den weiteren kirchlichen Orten zählen 
beispielsweise Orte für die Jugend und für mutter-
sprachliche Gemeinden, Wallfahrtsorte, caritative 
Einrichtungen oder spirituelle Zentren. Auch in den 
größeren Raumschaften haben Katholik:innen die 
Möglichkeit, vor Ort Verantwortung zu übernehmen, 
beispielsweise in Kirchortausschüssen, Kirchortteams 
oder Themenausschüssen.

Aktuell (Frühjahr 2026) startet die erste Phase der 
Umsetzung, die Umschreibung der Raumschaften. 

Die Kirchengemeinderäte und Räte der muttersprach-
lichen Gemeinden entwickeln in den kommenden Wo-
chen einen Vorschlag, welche Kirchengemeinden sich 
zu einer neuen Raumschaft zusammenschließen. Aus-
gangspunkt der Überlegungen zu einem Zusammen-
schluss sind die bestehenden Seelsorgeeinheiten und 
Gesamtkirchengemeinden im Dekanat, in denen Kir-
chengemeinden bereits zusammenarbeiten. Darüber 
hinaus werden bei der Entwicklung verschiedene 
Kriterien für die neue Raumschaft berücksichtigt, u. a. 
die Orientierung am Leben der Menschen bei Einkauf, 
Kultur, Schule, Arbeit oder Vereinen, die Beachtung der 
Unterschiede von Stadt und Land, die Einbindung 
geistlicher Zentren und wichtiger kirchlicher Orte oder 
die Berücksichtigung kommunaler Grenzen und 
ökumenischer Partnerschaften und Strukturen.

Die verschiedenen erarbeiteten Vorschläge werden mit 
den anderen Seelsorgeeinheiten im Rahmen von 
sogenannten Bezirksforen abgestimmt. Eine von der 
Dekanatsleitung eingesetzte Steuerungsgruppe 
sammelt bis Mai die Vorschläge der Kirchengemeinden 
und erstellt aus diesen einen ersten Vorschlag für die 
neuen Raumschaften im Dekanat. Nach einer ersten 
Zusammenstellung aller Dekanatsvorschläge durch die 
Dekanatsleitungen am 7. Mai ist bewusst erneut Zeit für 
Beratungen, u.a. bei Gemeindeversammlungen, in den 
Kirchengemeinden eingeplant. Nach Klärung der noch 
offenen Raumschaftsumschreibungen prüfen verschie-
dene diözesane Gremien die Entwürfe und geben ihre 
Voten ab. Im Dezember 2026 entscheidet Bischof 
Dr. Krämer über die Entwürfe und die zukünftige 
Landkarte der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Im Januar 
2027 startet die Phase der Bildung der Raumschaften. 
Dabei werden alle beteiligten Kirchengemeinden 
gleichberechtigt und gemeinsam für ihre jeweilige 
Raumschaft eine Gründungsvereinbarung erstellen und 
beschließen.

Philipp Kästle, Pfarrer
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Pastoralteam
Philipp Kästle, Pfarrer, Stellv. Dekan  53145
Dr. James Punnaplackal Pfarrvikar,  53145
Florian Kick Pastoralreferent,  0151/11200026
Sonja Konrad, Gemeindereferentin, in Elternzeit
Simon Hagenmaier Pastoralassistent,  37288
Jörg Gebele, Diakon,  9386390

Gemeinde lebt von

der Unterstützung

aller!

https://ulmer-westen.de/pastoralteam/


aus unserer Gemeinde

Am 4. November 1693 ist die neue Klosterkirche 
eingeweiht worden. Ein großes Fest mit Weihbischof 
C. Ferdinand aus Konstanz; an dem Tag wurden fast 
1.000 Gläubige gefirmt. 

Deshalb wollen wir in der Kirchengemeinde Mariä 
Himmelfahrt in diesem Jahr angemessen feiern. Eine 
kleine Arbeitsgruppe bereitet vor: Konzerte, Vorträge, 
Kunstinstallationen; auch ein Mitsing-Tag ist geplant.

Am Tag des Denkmals, am 13. September, werden wir 
teilnehmen. Zu einer kleinen Wallfahrt nach Harthausen 
in die ehemalige Söflinger Filialkirche St. Florian laden 
wir Anfang Mai ein. Natürlich findet an Kirchweih im 
Oktober ein Festgottesdienst statt. Die Zahl 333 kann 
auch magische Zahl oder  Engelszahl genannt werden. 
Uns ist die Schnapszahl aufgefallen. Deshalb wird es 
ein „333 – Jubiläumsschnäpsle“ geben. Mit einer 
Blumensamen-Aktion soll es in Söflingen und um die 
Kirche zum Blühen kommen. Am Samstag, 23. Mai, 
begrüßen wir Bischof Dr. Klaus Krämer in unserer 
Kirche zur Diakonenweihe.

Zum Mitfeiern des 333sten sind alle ganz herzlich ein-
geladen. Die Veranstaltungstermine werden rechtzeitig 
bekanntgegeben. 

Für die 333-Arbeitsgruppe Herbert Pickl

Save the date

Ein Nachmittag in Söflingen
für „Neue“ und Interessierte
am Samstag, 4. Juli 2026 

Nähere Infos folgen.
Veranstalter: Vorstadtverein Söflingen und die Kirchen-

gemeinden Christuskirche und Mariä Himmelfahrt

Der Missionsausschuss (MA) berichtet:
Liebe Gemeindemitglieder,

unsere Veranstaltungen zum Jahresende waren wieder, 
dank Ihrer Unterstützung und Teilnahme, ein schöner 
Erfolg. Reges Interesse fand unser Adventsmarkt und 
nach getanem Einkauf traf man sich bei Kaffee und Ku-
chen. Unser Adventliches Konzert, zugunsten unserer 
Partnergemeinde Mavanga, ist bei vielen Gemeindemit-
gliedern und Gästen ein fester Programmpunkt. So wa-
ren wir mit der Teilnehmerzahl und den eingegangenen 
Spenden sehr zufrieden. Mit wenigen Bildern und ent-
sprechenden Erklärungen konnten wir unsere Zuhörer 
über die großen Fortschritte in unserer Partnergemein-
de informieren. Father Method erhielt kurze Video-
Konzertausschnitte per WhatsApp und zeigte sich tief 
beeindruckt über unseren Einsatz für seine Gemeinde. 
Deshalb nochmals ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmer und die Musiker für Ihre tolle Unterstützung.

Aus Mavanga erhielten wir eine sehr erfreuliche Nach-
richt. Die Schüler und Schülerinnen, die im vergange-
nen Jahr die Stufe 4 erreicht hatten, haben ihre staat-
liche Prüfung abgelegt. Alle 29 Schüler, 15 Kn.,14 Mä., 
haben die höchste Stufe A in allen Fächern erreicht. 
Mit diesem Ergebnis waren sie die Besten im ganzen 
District Ludewa, die Zweitbesten in der Region Njombe 
und die 13. auf Staatsebene. Darauf dürfen sie sehr 
stolz sein. Wir haben Father Method, dem Lehrpersonal 
und den Schülern zu diesem Erfolg herzlich gratuliert.

Um diese erfolgreiche Arbeit weiter zu ermöglichen, 
sind wir weiter auf Ihre Spenden, liebe Gemeindemit-
glieder, angewiesen. Wir werden im Frühjahr wieder 
das Schulgeld für ein Jahr, ca. 5000 €, für Schüler  
überweisen, deren Eltern das Schulgeld nicht bezahlen 
können. Father Method wird uns dann die Namen der 
Kinder mitteilen, die unterstützt werden. Nach erfolg-
reicher Installation und Inbetriebnahme der PV-Anlage, 
überlegen wir, auch für das Gesundheitszentrum eine 
PV-Anlage zu finanzieren.

Das Kath. Verwaltungszentrum hat uns mitgeteilt, dass 
unser Missionskonto Mavanga eine Spendenzweck-
Nummer erhalten hat. Bei Spenden auf unser Konto 
müsse nun die Nummer: 3000453659 beim Verwen-
dungszweck angegeben werden um eine sichere 
Verbuchung zu gewährleisten. Dies wird nicht ganz 
einfach sein in die Tat umzusetzen, da unsere Gemein-
demitglieder  bei Spenden das Stichwort „Mavanga“ 
gewöhnt sind. Wir sind uns aber sicher, dass auch 
künftig Überweisungen mit dem Verwendungszweck 
„Mavanga“ richtig verbucht werden. Um Ihnen eine 
Spendenüberweisung zu erleichtern, werden wir 
zeitnah Überweisungsformulare bedrucken lassen.

Bitte beachten Sie also bis dahin bei einer Spende den 
Spendenzweck mit der Nummer 3000453659 zu ver-
merken. Wir bedanken uns herzlich für Ihre Spende.

Spendenkonto:
Kath. Gesamtkirchengemeinde
IBAN: DE45 6305 0000 0000 1018 82
Spendenzweck: 3000453659 oder Mavanga

Für den MA Wolfgang Ilg
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Gemeindeplatz Söflingen, Foto: R. Armbruster-Mayer
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aus unserer Gemeinde
Cantabile Chor

Im November gestaltete der Cantabile Chor den Sonn-
tagsgottesdienst vor dem alljährlichen Gemeindefest 
musikalisch mit. Die Weihnachtsfeier fand nach der 
letzten Probe des Jahres statt und bei gemütlichem 
Beisammensein haben wir unser musikalisches Jahr 
zusammen ausklingen lassen. Über neue Sängerinnen 
und Sänger freuen wir uns sehr und Sie sind herzlich 
eingeladen, bei den Proben zu schnuppern und dabei 
zu sein. Alle Infos gibt es unter: cantabile-ulm@gmx.de

Angela Wesselak und Susanne Wagner

Kirchenchor
Macht Singen wirklich glücklich? Ja – tatsächlich!

Wissenschaftliche Untersuchungen bestätigen, dass 
Singen die Ausschüttung von Glückshormonen fördert 
und Stress reduziert. Besonders das gemeinsame 
Singen stärkt das Wohlbefinden und das Gefühl von 
Zusammenhalt. Wenn Sie dieses Glücksgefühl selbst 
erleben wollen, laden wir Sie herzlich zu unseren Pro-
ben im Pfarrheim ein: dienstags 18:15 bis 19:45 Uhr.

Derzeit proben wir die Messe in C von Anton Bruckner, 
auch Windhager Messe genannt, die wir im Festgottes-
dienst am Ostermontag, 6. April zur Aufführung bringen 
werden. Darüber hinaus gestalten wir im Lauf des 
Jahres verschiedene Gottesdienste musikalisch mit.

Auch das Gesellige kommt bei uns nicht zu kurz: Ein-
mal im Monat lassen wir die Chorprobe bei Snacks und 
Getränken gemeinsam ausklingen. Zur Stärkung unse-
rer Chorgemeinschaft unternehmen wir außerdem alle 
zwei Jahre im Sommer einen Ausflug in die nähere oder 
weitere Umgebung unserer schönen Heimat. 

Einen lesenswerten Artikel über die Wirkung von Chor-
musik finden Sie im Sonntagsblatt, Ausgabe Nr. 5 vom 
1. Februar 2026.

Marianne Rudhard

Trauermette an Karfreitag
Am Karfreitag und Karsamstag feiert die Kirche seit 
alters her keine Eucharistie. Neben der Feier vom 
Leiden und Sterben Christi zur Todesstunde Jesu, 
versammeln sich die Gläubigen auch zur Trauermette, 
die der Tradition der Tagzeitenliturgie folgt. Diese Feier 
ist geprägt durch den Gesang der Klagelieder, die dem 
Propheten Jeremia zugeschrieben werden. Begleitet 
wird die Feier durch den alten Brauch 15 brennende 
Kerzen aufzustellen, die während der Karmette nach 
und nach ausgelöscht werden, so dass es im Kirchen-
raum immer dunkler wird. Vierzehn Kerzen gelten 
hierbei als Symbole für die elf Apostel und die drei 
Marien: Maria, die Mutter Jesu; Maria, die Frau des 
Klopas und Maria von Magdala (vgl. Joh 19,25). 
Die 15. größere Kerze ist das Symbol für Christus. 

Wir wollen diese alte Tradition in unserer Seelsorge-
einheit wieder aufleben lassen und feiern die Karmette 
in diesem Jahr am Karfreitag, 3. April, um 19.00 Uhr 
in der St. Leonhard Kapelle in Söflingen. Gestaltet wird 
die Feier von den beiden Kirchenmusikern Dr. Andreas 
Weil und Petra Elze, sowie Pfarrer Philipp Kästle.

Wir laden herzlich zur Mitfeier ein.
Philipp Kästle

Osterkerzen
Der Missionsausschuss bietet wieder Kerzen für die 
Osternacht zum Verkauf an. Die Kerzen wurden von 
den Frauen des Bastelkreises kunstvoll verziert. Ver-
kauft werden sie am Samstag vor dem Palmsonntag, 
28.03., nach dem Gottesdienst um 18:30 Uhr, am 
Palmsonntag, 29.03. nach dem Gottesdienst um 11 Uhr 
für die Kommunionkinder und am Karsamstag, 4.04., 
vor der Feier der Osternacht. Der Preis beträgt, wie im 
Vorjahr, 4,50 €. Der Erlös kommt unserem Missions  -  
projekt Mavanga zugute.

Osternachtsempfang: Nach der Feier der Osternacht 
laden wir wieder zum Osternachtsempfang im Beicht-
gang der Kirche ein.

Kaffee- und Teeverkauf: Die nächsten Kaffee- und Tee 
Verkaufstermine zugunsten der Mission sind an den
Samstagen, 28.03./ 25.04./ 23.05. jeweils nach dem 
Gottesdienst.

Für den MA, Wolfgang Ilg
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Kollektenergebnisse

 Kinderschutzbund 102,00 € 

 Missio 516,00 € 

 Martinus-Mantel 450,00 € 

 Diaspora 123,00 € 

 Jugendkollekte 198,00 € 

 Adveniat 610,46 € 

 Sternsinger 4.626,00 €

 Antonius 430,00 € 

 St. Leonhard 80,00 € 

Herzlichen Dank allen Spendern!

https://mh-soeflingen.de/partnerschaft-mavanga/
https://mh-soeflingen.de/partnerschaft-mavanga/
https://mh-soeflingen.de/cantabile/


Gottesdienste

GOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT

MÄRZ BIS SEPTEMBER
– soweit bei Redaktionsschluss 

bekannt –

DIE WERKTAGSGOTTESDIENSTE 
IN DER SEELSORGEEINHEIT
(in der Regel Eucharistiefeier)

Dienstag 18:30 Uhr
Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 18:30 Uhr Heilig Geist
1. Freitag im Monat

18:30 Uhr St. Elisabeth

GOTTESDIENSTE IN SENIOREN-
HEIMEN

Clarissenhof
Am 1. Donnerstag im Monat 16:00 Uhr 
eine Eucharistiefeier, am 3. Donners-
tag ein evangelischer Gottesdienst, 
an den anderen Donnerstagen Wort-
Gottesfeiern.

ASB und AWO
Die Gottesdienste finden statt, aber 
die Termine stehen noch nicht fest

IN DER ST. LEONHARD KAPELLE
Ein öffentlicher Rosenkranz findet 
jeden Mittwoch ab 16:00 Uhr in der 
Kapelle St. Leonhard statt.

KINDERGOTTESDIENSTE
siehe Seite 8 und nebenstehend
Entnehmen Sie weitere Informationen 
bitte auch dem Schaukasten.

BEICHTGELEGENHEIT:
Vereinbarung über die Pfarrbüros 
Mariä Himmelfahrt,  0731 938 63 90 
oder St. Elisabeth  0731 37288

GOTTESDIENSTE IN MARIÄ 
HIMMELFAHRT 
KAR- UND OSTERZEIT

2. Fastensonntag,
Samstag, 28. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Tauferneuerungsgottesdienst der 
Kommunionkinder
Sonntag, 1. März
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Freitag, 6. März
Weltgebetstag
19:00 Uhr Gottesdienst in 
St. Elisabeth, Roncallihaus

3. Fastensonntag 
Samstag, 7. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 8. März
10:00 Uhr Kindergottesdienst gestaltet 
von unseren Kindergärten St. Maria, 
Haus Sonnenheim und Mariengarten
12:00 Uhr Tauffeier

4. Fastensonntag
Samstag, 14. März
13:00 Uhr Tauffeier
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15. März
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

5. Fastensonntag
Samstag, 21. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. März
14:00 Uhr Tauffeier

Dienstag, 24. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Bußfeier

Palmsonntag
Samstag, 28. März
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Segnung der Palmen-
zweige, Osterkerzen-
verkauf, Kaffee- und 
Teeverkauf zugunsten der Mission. 
Gegen eine Spende werden 
Palmsträußle angeboten. 
Sonntag, 29. März
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
11:00 Uhr Palmsonntagsgottesdienst, 
Wort-Gottes-Feier mit den Erstkom-
munionkindern, Osterkerzenverkauf 
zugunsten der Mission.
14:00 Uhr Tauffeier

Gründonnerstag
Donnerstag, 2. April
20:00 Uhr Eucharistiefeier

Karfreitag, 3. April
10:00 Uhr Kreuzweg der Kinder
Start ist an der Kirche. Dort gibt es 
einen Laufplan für die Mitmach-
stationen des Kinderkreuzweges.
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in der 
Kirche
17:00 Uhr Karfreitagsliturgie der 
Portugiesischen Gemeinde
19:00 Uhr Karmette in der 
St. Leonhard Kapelle

Karsamstag, 4. April
21:00 Uhr Osternachtfeier, Segnung 
des Osterfeuers, des Taufwassers, 
Eucharistiefeier, an-
schließend Stehempfang 
im Beichtgang der Kirche. 
Verkauf von Osterkerzen

Ostersonntag, 5. April
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
der Portugiesischen Gemeinde

Ostermontag, 6. April
09.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Festgottesdienst mit Kirchenchor
09.30 Uhr Kindergottesdienst im 
Forsthaus.

2. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 11. April
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. April
10:00 Uhr Erstkommunion 
18:30 Uhr Dankfeier der 
Erstkommunionkinder 

Montag, 13. April
18:30 Uhr Friedensgebet in 
St. Leonhard

Konzert in Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 19. April 11:00 Uhr 
Konzert zum 100-jährigen 
Geburtstag des Komponisten 
Carlhans Filius

VORSCHAU AUF BESONDERS 
GESTALTETE GOTTESDIENSTE

Verfolgen Sie bitte die aktuellen 
Details auf unserer Homepage, in den 
Schaukästen oder Vermeldungen.

Maifeiertag
Freitag, 1. Mai
18:30 Uhr Maiandacht in der Kirche 
Mariä Himmelfahrt

5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 2. Mai
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 3. Mai
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
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Eventuelle Änderungen bei den 
aufgelisteten Gottesdiensten werden 

im wöchentlichen Aushang im 
Schaukasten und in üblicher Weise 

(Homepage und Vermeldungen) 
bekanntgegeben.

https://mh-soeflingen.de/


Taufen, Hochzeiten, Bestattungen
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 9. Mai
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
begleitet vom Frauenchor Cantate
Sonntag, 10. Mai
16:00 Uhr Kindergottesdienst im 
Pfarrhausgarten neben der Kirche
18:30 Uhr Maiandacht in der Kirche

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 14. Mai
09:30 Uhr Beginn mit der Prozession,
anschließend ca. 11:00 Uhr Eucha-
ristiefeier

7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 17. Mai
18:30 Uhr Maiandacht in der Kirche

Samstag, 23. Mai
14:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Diakon Weihe in Mariä Himmelfahrt
Der Vorabend-Gottesdienst 
(18:30 Uhr) entfällt.

Pfingsten
Sonntag, 24. Mai
18:30 Uhr Maiandacht in 
der Kirche
Pfingstmontag, 25. Mai
09:30 Uhr 
Eucharistiefeier

Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 31. Mai
18:30 Uhr Maiandacht

Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi, Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni
09:30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarr-
heimgarten mit anschließender Pro-
zession in den Hof des Clarissenhofs, 
dort Station.
Danach laden wir zum Gemeindefest 
ins Pfarrheim /Pfarrheimgarten ein. 
Wir feiern mit den Seelsorgeeinheiten 
(Ulmer Westen und Suso), 
Herzlich willkommen!

Sonntag, 14. Juni, Gedenken an 
den heiligen Antonius von Padua
16:00 Uhr Andacht an der 
Antoniuskapelle, nach der Andacht 
werden Getränke angeboten und zum 
Verweilen an der Kapelle eingeladen

Sonntag, 21. Juni
10:00 Uhr Firmung in Mariä 
Himmelfahrt

Sonntag, 28. Juni
19:00 Uhr ABENDSTERN in der 
Martin-Luther-Kirche, Zinglerstraße 66

Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 5. Juli
09:30 Uhr Ökumenischer Familien-
gottesdienst im Meinloh-Forum

Mittwoch, 15. Juli
18:30 Uhr, Dank-Gottesdienst, 
20. Weihetag Pfr. Ph. Kästle

Clarafest
Freitag, 7. August
10:00 Uhr Clarafest im Clarissenhof

Patrozinium Mariä Himmelfahrt
Mariä Aufnahme in den Himmel
Samstag, 15. August
18:30 Uhr Festgottesdienst zum 
Patrozinium mit Segnung der Kräuter-
sträußle. Es werden Kräutersträußle 
gegen eine Spende angeboten.

Tauftermine in 
Mariä Himmelfahrt
26. Juli, 25. Okt.,
13. Dez., jeweils 14:00 Uhr

6 neu getauften Kindern 
wünschen wir viel Glück 
für ihre Zukunft.

Den Verstorbenen wünschen wir 
Frieden in Gott.

 Elfriede Christoph
 Ingeborg Elisabeth Bückle
 Gisela Christa Kneher
 Christa Klecha
 Mai Lan Stierle
 Annemarie Frommer
 Helene Weber
 Susanne Pierburg
 Theresia Bitzer
 Sylvia Trucksäß
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Damit wir Hoffnung haben
1. Ein Bogen in den Wolken,
am dürren Ast sprießt Grün,
im Dunkel glimmt der Morgen,
Verheißung kommt zum Blüh’n,
2. Am Himmel strahlt ein Zeichen,
Gott neigt sich uns zu,
wird Mensch unter Menschen,
zeigt uns den Weg zum „Du“,
3. Ein Kreuz verrät uns Liebe,
doch Tod bleibt dort nicht tot,
vielmehr entströmt hier Zukunft
für uns als Angebot,
R: 
damit wir Hoffnung haben,
eine Hoffnung, die trägt und bleibt,
 damit wir leben können
   1. von Ohnmacht befreit,
   2. zur Liebe befreit,
   3. zur Freiheit befreit.

T: Raphaela Soden   M: Jochen Schwab
Chor Maranatha
Aus der Messe „Hoffnungsatem“ am 
2. Ökumenischen Kirchentag 2010 in München



aus unserer Gemeinde: Jugend,

Infos zum Ferienheim 2026
Das Ferienheim findet planmäßig vom 3. August bis 
14. August statt.

Wir nehmen Kinder zwischen 7 (nach der 1. Klasse) 
und 15 Jahren auf.

Der Unkostenbeitrag beträgt 155 €, eine Ermäßigung ist 
auf Antrag möglich:
- bei alleinerziehenden Elternteilen,
- drei und mehr Kindern in der Familie
- oder dem Besitz einer Lobbycard der Stadt Ulm.

Es können nur Kinder angemeldet werden, die ihren 
Wohnsitz auf dem Gebiet der katholischen Kirchenge-
meinde Söflingen haben. Diese Einschränkung ist aus 
Platzgründen leider unumgänglich. 

Hinweise zur Anmeldung für Teilnehmende

Die Anmeldung zum Ferienheim findet online statt. 
Die Anmeldung ist von Montag, 9. März, 10 Uhr 
bis Sonntag, 15. März, 20 Uhr unter 
https://ferienheim-soeflingen.de möglich. 

Alle Anmeldungen, welche in diesem Zeitraum bei uns 
eingehen, werden gleich behandelt. Nachträgliche 
Anmeldungen werden auf die Warteliste gesetzt.

Der Versand der endgültigen Zu- und Absagen erfolgt 
bis zum 2. April per Mail, sodass Sie die Information 
bis Ostern erreichen wird.

Wenn Sie weitere Fragen haben oder 
Hilfe bei der Anmeldung benötigen, 
kontaktieren Sie uns gerne über 
leitung@ferienheim-soeflingen.de.

Herzliche Grüße Jakob Traub & Fabio Zeroni, 
Ferienheimleitung

Rückblick: Zeit zum Innehalten im Advent
Ohne die feierlichen Rorate-Andachten würde in der 
Zeit vor Weihnachten etwas fehlen. Deshalb sind wir 
sehr dankbar, dass wieder drei Eucharistiefeiern zu 
früher Stunde in unserer Kirche stattfinden konnten. 
Der dunkle Kirchenraum mit unzähligen Lichtern 
strahlte Ruhe und Geborgenheit aus, wirkte (herz-)
erwärmend, geheimnisvoll und feierlich. Ein herzliches 
Dankeschön deshalb allen, die dies wieder ermöglicht 
haben: den Zelebranten, Lektoren und Lektorinnen, 
Ministranten, unserem Messner Herrn Müller für die 
Aufstellung und das Anzünden der vielen Lichte, und 
Michael Kaupper für die Vorbereitung des Frühstücks, 
zu dem alle Besucher anschließend eingeladen waren.

Andrea Fritzenschaft

Frauen-Seminar Söflingen
Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen 
herzlich ein. Sie finden regelmäßig von
9 bis 11 Uhr im Pfarrheim, 
Harthauser Straße 36, statt.

Mittwoch
11. März

Was mit Demenz noch alles geht
– eine etwas andere Lesung –
Referentin: Ruth Wetzel, 

Krankenschwester, Altentherapeutin

Mittwoch
15. April

Richtig Trinken
Referentin: Kerstin Geiselmann, 

Dipl.-Ing. Ernährungstechnik, keb

Mittwoch
13. Mai

Präsenz, Klarheit und 
Durchsetzungsvermögen
Referentin: Beate Herre, Lehrerin, 

Praxis für Psychotherapie, Ulm

Mittwoch
17. Juni

Ein Leben als Doppelagent – Teil 2
Referent: Hermann Reisch,  Westerstetten

Mittwoch
15. Juli
Abfahrt 

8:30 Uhr

Ausflug zur Kartause Buxheim und 
nachmittags Besuch in Memmingen
Reisebegleiterin: Sigrid Naser, Ulm

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauen-Seminars: Ursula Kraus,

 Sigrid Naser und Gertrud Zeiler

Herzliche Einladung zu den Kindergottesdiensten 
in Mariä Himmelfahrt
Wir freuen uns über viele Besucher! Kinder dürfen allei-
ne teilnehmen oder auch gerne mit einem Elternteil. Wir 
singen, basteln, beten, hören und spielen Geschichten 
aus der Bibel. Entnehmen Sie weitere Informationen 
bitte auch dem Schaukasten.

Gottesdienste für und mit Kindern

Sonntag 08.03., 10 Uhr Kindergottesdienst in der 
Kirche, gestaltet von unseren Kindergärten 
St. Maria, Mariengarten und Haus Sonnenheim 

Karfreitag 03.04., interaktiver Kreuzweg 
Im Zeitraum von 10 bis 12 Uhr dürfen sich alle 
Kinder vor der Kirche Laufzettel für die Stationen 
rund um die Kirche abholen, um den Kreuzweg 
gemeinsam mit ihrer Familie zu gehen.

Ostermontag 06.04., 09:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Forsthaus. Freut euch auf die Ostereiersuche.

Sonntag 10.05., 16:00 Uhr Picknick-Gottesdienst 
im Pfarrgarten neben der Kirche, bitte Snacks und 
Decke für die eigene Familie mitbringen. Bei 
schlechtem Wetter im Forsthaus.

Sonntag 05.07., 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
im Meinloh Forum als Familiengottesdienst mit den 
Kinderkirchen.
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Senioren und Familien

Gemeindefest 23.11.2025
Eröffnet wurde der Festtag mit einem feierlichen Gottes-
dienst, der vom Chor Cantabile musikalisch mitgestaltet 
wurde. Danach versammelten sich Jung und Alt zum 
gemeinsamen Mittagessen im Pfarrheim, wo eine 
lebendige und herzliche Atmosphäre herrschte. 
Besonders erfreulich war die große Zahl an Familien, 
die das Fest gemeinsam genossen.

Ein Höhepunkt am Vormittag war der Auftritt der Kinder 
aus unseren drei Kindergärten. Mit viel Begeisterung, 
Liedern und kleinen Darbietungen sorgten sie für strah-
lende Gesichter im Publikum. Begrüßt wurden alle Gäs-
te von Christa Haas, die in ihren Worten auch den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern sowie dem engagierten 
Küchenteam herzlich dankte.

Nach dem Essen wartete 
ein weiterer Programm-
punkt auf die Besucher: 
Das Ulmer Puppentheater 
von H. Dürr begeisterte mit 
der liebevoll gestalteten 
Vorstellung „Kasperle und 
Lumpi“ und rundete den 
gelungenen Festtag auf 
unterhaltsame Weise ab. 
Für die kleinen Gäste gab 
es anschließend noch ein 
Eis, was für strahlende 
Gesichter sorgte.

Am Nachmittag luden Kaffee und Kuchen zum 
gemütlichen Beisammensein ein. Ein besonderer Dank 
gilt allen, die mit ihren großzügigen Kuchenspenden zu 
diesem gelungenen Fest beigetragen haben.

Michael Kaupper

„Post für Herzen“
Mit Unterstützung einiger Gemeindemitglieder, sowie 
der Söflinger Kindergärten Sonnenheim und St. Maria 
und des Kindergartens aus der Turritellenstraße in 
Ermingen konnten wir auch in diesem Jahr zahlreiche 
Karten und Bilder in der Weihnachtszeit an die Seni-
orenheime Clarissenhof, AWO und ASB übergeben. 
Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer.

Familie Mayer

Verleihung der Dankesmedaille
Für ihren langjährigen ehrenamtlichen Einsatz in der 
Gemeinde konnten wir am Christkönigsonntag 2025 
sieben Gemeindemitglieder ehren und die Dankes-
medaille verleihen. Die feierliche Übergabe fand in der 
Kirche im Anschluss an den Gottesdienst statt.

Frau Anneliese Korth, Frau Ursula Ferigutti, Frau 
Claudia Bader: 25 Jahre und länger sind diese drei 
Frauen Mitglieder im Bastelkreis, leiten, organisieren, 
übernehmen Verantwortung. Mit wunderschön gestal-
teten Osterkerzen und vielen Dekoartikeln und Advents-
kränzen- und Gestecken. 

Bernhard Kaupper war 49 Jahre Mitglied im KGR. Er 
brachte sich ein im Verwaltungsausschuss, Stiftungsrat, 
Bauausschuss. Seit den Anfängen der Söflinger Hütte 
leitet er den Hüttenausschuss, kümmert sich  um den 
Hüttenbetrieb, die Belegung, um Bau- und Renovie-
rungsmaßnahmen. Beim 40-jährigen Hüttenjubiläum 
2014 wurde ihm bereits die Dankesmedaille verliehen. 
Wir dankten ihm nun mit einem Gutschein und 
Spezialitäten aus dem Allgäu.

Andrea Fritzenschaft war 10 Jahre KGR-Mitglied. 
Dabei engagierte sie sich im Ökumene-, Sozial- und 
dem Gemeinsamen Ausschuss der Seelsorgeeinheit. 
Außerdem ist sie aktive Sängerin im Kirchenchor und 
übernahm dort viele Jahre Verantwortung in der 
Vorstandschaft.

Bernhard Baur war 10 Jahre Mitglied im KGR . Er 
brachte sich ein im Wirtschaftsausschuss und bei der 
Vorbereitung und Durchführung von Gemeindefesten . 
Er ist tätig als Lektor und Eucharistiehelfer.

Michael Kaupper war seit 2005 Mitglied im KGR. Die 
letzten 7 Jahre hat er als Gewählter Vorsitzender die 
Gemeinde ruhig und vorausschauend geleitet und mit-
gestaltet. In Verwaltungsausschuss und Stiftungsrat 
und als  Leiter des Wirtschaftsausschusses übernahm 
er mit großem Engagement Gremienarbeit. (siehe 
KONTAKTE, Herbst 2025, S. 2) Die Gesamtverant-
wortung des Pfarrheims liegt in seiner Hand. 

Christa Haas, KGR
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um „Plauderstündle“ laden wir ganz herzlich 
ein. Wir treffen uns im Pfarrheim, Harthauser Str. 

im Heimstüble mittwochs am 4. März., 15. April., 
6. Mai, 3. Juni und 1. Juli ab 15 Uhr und freuen uns 
auf Ihr Kommen. 

Z

Maria Karrer und Inge Pfisterer

Foto: B.Lange



https://besuchsdienst-ulmer-westen.de/
http://dekanat-eu.drs.de/
https://www.katholikentag.de/startseite
https://www.keb-ulm.de/


Ökumene

Weltgebetstag 2026
„Kommt! bringt eure Last“ aus Nigeria
Freitag, 6.3., 19:00 Uhr, im Roncalli-Haus, St. Elisabeth

Friedensandachten 
für die Ukraine im Ulmer Münster
26.02., 26.03., 30.04. und 21.05., donnerstags 16 Uhr.

Friedensgebet in St. Leonhard
Montag, 13. April, 18:30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst im Meinloh-Forum
als Familiengottesdienst mit den Kinderkirchen
Sonntag, 5. Juli, 09:30 Uhr

Päckchen in die Ukraine
Die Päckchen in die Gemeinden um Odessa und Kiew 
sind in der Weihnachtszeit gut angekommen. Pfarrer 
Dietrich Brauer der Christuskirchengemeinde hat 
folgende Dankschreiben erhalten:

Wir bedanken uns herzlich für die Geschenke für die 
Kinder der Kinderzentren von Petrodolynsk und 
Novogradkivka, die wir aus Ulm erhalten haben! 
Wir danken Ihnen auch für Ihre Gebete für den Frieden 
in der Ukraine. Wir danken Ihnen für Ihre Bereitschaft, 
unsere Menschen zu unterstützen. Vielen Dank für die 
Lächeln der Kinder und ihre aufrichtige Freude in 
diesem harten Winter. 
Möge Gott Sie und uns segnen!

Pfarrer Alexander Gross (Odessa)

Guten Tag,
Ihre Weihnachtspäckchen wurden an Kinder aus Flücht-
lingsfamilien aus den besetzten Gebieten übergeben.
Die Eltern und Kinder sind sehr dankbar für Ihre Hilfe 
und Unterstützung. Die Geschenke – Süßigkeiten, 
Schreibwaren, Spielzeug, warme Kleidung und 
Hygieneartikel – haben große Freude bereitet. 
Herzlichen Dank!

Lidia Zellsdorf (KGR-Vorsitzende in Kiew)

26.02., 26.03., 30.04. und 21.05.,
jeweils donnerstags um 16 Uhr.
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28. Juni, 19:00 Uhr
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Gebet um Frieden
In Verbundenheit mit vielen flehen wir zu dir, Gott:
Damit Frieden und Versöhnung sich ausbreiten.
Damit Menschen in Hoffnung und Sicherheit leben können.
Ohne Angst vor Bomben, Granaten und Gewalt.
Gib denen Weisheit, die um Frieden verhandeln.
Sei bei den Menschen in Israel, im nahen Osten, in der Ukraine
und in allen Kriegsgebieten.
Sei bei allen, die Angst haben und um ihr Leben fürchten.
Schenke Frieden Gott der ganzen Welt.

https://www.drs.de/

http://www.christuskirche-ulm.de/
https://weltgebetstag.de/
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Impressum
Kontakte Nr. 122, Frühjahr 2026,
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Hrsg.: Katholische Kirchengemeinde
Mariä Himmelfahrt, Ulm-Söflingen
Pfarrbüro: Klosterhof 20, 89077 Ulm
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Tel. 9386390, Fax: 9387732
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Redaktion: Christine Lange (Organisation),
Prof. Bernd Lange & Ch. Lange (Layout),
Marianne Rudhard, Dr. Kevin Mayer
GemeindebriefDruckerei, Auflage 2750
Auf diese Ausgabe haben Sie auch online
als PDF-Dokument Zugriff über unsere
Gemeinde-Homepage 
http://www.mh  -  soeflingen.de  
Für die online-Ausgabe gilt zusätzlich das 
Impressum der Gemeinde-Homepage.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Vormittags: Nachmittags:
Di, Mi, Do, Fr Do
9:00 – 11:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geschlossen:
Montag ganztägig sowie Dienstag-,
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag
(In den Ferien können die 
Öffnungszeiten variieren)

Anschrift des Kath. Pfarrheims:
Harthauser Straße 36, 89081 Ulm

Eine Bitte an Sie: Gerne veröffentlichen wir Ihren Artikel. Bitte senden 
Sie kurze Beiträge bis zum Redaktionsschluss als Mail-Anhang an:

Den Eingang bestätigen wir zeitnah. Texte, Bilder und Grafiken in ge-
trennten  Dateien  erleichtern  uns  das  Layout.  Bilder  sollten  an  der 
Querseite mindestens eine Auflösung von 1000 Punkten aufweisen. 
Wir  behalten  uns  vor,  Artikel  zu  kürzen  und  Bilder/Grafiken  zu 
bearbeiten.      Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Für das Kontakte-Team      Christine Lange

He will listen to you; Mark Heard (1983)

1. Wenn die Last der Welt dir zu schaffen macht, 
hört er dein Gebet.
Wenn dich Furcht befällt vor der langen Nacht, 
hört er dein Gebet. 
Refr.: Er hört dein Gebet, hört auf dein Gebet.

Er versteht was sein Kind bewegt, 
Gott hört dein Gebet.

2. Wenn du kraftlos bist und verzweifelt weinst, 
hört er dein Gebet.
Wenn du ängstlich bist und dich selbst verneinst, 
hört er dein Gebet.

3. Wenn die Menschheit vor ihrem Ende steht, 
hört er dein Gebet.
Wenn die Sonne sinkt und die Welt vergeht, 
hört er dein Gebet.

Übersetzung: Christoph Zehendner, 
Rechte: Bug and Bear Music 

gesungen im  Ökumenischen Gottesdienst
am 26. Januar 2026 in Mariä Himmelfahrt

Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern!
Redaktionsteam und Kirchengemeinderat

Foto: B.Lange

https://mh-soeflingen.de/
https://mh-soeflingen.de/kontakt/
https://youtu.be/t4zbJgN9-ks?list=RDt4zbJgN9-ks
https://youtu.be/XjbEpY0Zens
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„Gelobt seist du, mein Herr“

Der Sonnengesang des heiligen Franziskus
1225  und  somit  gut  ein  Jahr  vor  seinem  Tod  am 
4. Oktober 1226, schrieb der heilige Franziskus von 
Assisi  eines der bekanntesten geistlichen Werke der 
Christenheit: den Sonnengesang. Entstanden in einer 
Zeit schwerer Krankheit und persönlicher Leiden, ist 
dieses  Lob  Gottes  bis  heute  ein  beeindruckendes 
Zeugnis tiefen Glaubens und unerschütterlicher Hoff-
nung. Franziskus richtet den Blick nicht auf das eige-
ne Leid, sondern auf die Schönheit und Güte Gottes, 
die ihm in der gesamten Schöpfung begegnet.

Der  Sonnengesang  beginnt  mit 
den  Worten:  „Höchster,  all-
mächtiger, guter Herr, dein sind 
Lob, Herrlichkeit und Ehre und 
jeglicher  Segen.“  Anschließend 
preist  Franziskus  Gott  durch 
„Bruder  Sonne“,  „Schwester 
Mond“, Wasser, Feuer, Erde und 
schließlich  sogar  den  Tod.  Die 
Schöpfung  ist  für  ihn  kein 
Besitz  des  Menschen,  sondern 
eine große Gemeinschaft, in der 
jedes  Geschöpf  seinen  eigenen 
Wert  und  seine  eigene  Würde 
besitzt.  Alles  verweist  auf  den 
Schöpfer  und  lädt  den  Men-
schen zum Staunen und Danken 
ein.

Gerade diese  Sichtweise  macht 
Franziskus  zu  einem  außerge-
wöhnlich  aktuellen  Vorbild.  In 
einer Zeit, in der Klimawandel, 
Artensterben  und  die  Ausbeu-
tung natürlicher Ressourcen die 
Zukunft unseres Planeten bedro-
hen,  erinnert  uns  sein  Leben 
daran,  dass  christlicher  Glaube 
immer  auch  Verantwortung  für  die  Schöpfung  be-
deutet.  Die Erde ist  nicht nur Lebensraum, sondern 
Geschenk  Gottes.  Wer  Gott  liebt,  wird  auch  seine 
Schöpfung achten und bewahren.

Doch Franziskus  war  aber  mehr  als  nur  ein  Natur-
freund. Sein Blick auf die Schöpfung entsprang seiner 
tiefen Beziehung zu Christus. Er wollte das Evange-
lium nicht nur hören, sondern leben – in Einfachheit, 
Armut, Frieden und Liebe. Er begegnete Armen und 
Kranken mit Respekt, suchte Versöhnung statt Streit 
und  vertraute  ganz  auf  Gottes  Führung.  Dadurch 
wurde er zu einem glaubwürdigen Zeugen des Evan-
geliums und zu einem Vorbild für Christen bis heute.

Seine Botschaft reicht weit über die Bewahrung der 
Natur  hinaus.  Franziskus  zeigt,  dass  wahre  Größe 
nicht im Besitz, sondern im Teilen liegt; nicht im Be-

herrschen,  sondern  im  Dienen; 
nicht  im  Haben,  sondern  im 
dankbaren  Empfangen.  Sein 
Sonnengesang lädt hierbei dazu 
ein,  die  Welt  wieder  mit  stau-
nenden Augen zu sehen und in 
den kleinen Dingen des Alltags 
Spuren Gottes zu entdecken.

Vielleicht ist genau das die blei-
bende  Aktualität  des  heiligen 
Franziskus:  Er  erinnert  uns 
daran,  dass  Glaube  Freude 
schenkt,  Dankbarkeit  wachsen 
lässt und Menschen miteinander 
verbindet.  Wer  die  Schöpfung 
als  Geschenk  Gottes  versteht, 
wird sorgsam mit ihr umgehen. 
Wer  in  jedem Menschen  einen 
Bruder  oder  eine  Schwester 
erkennt,  wird  Frieden  suchen 
und Nächstenliebe leben.

Möge das 800-jährige Jubiläum 
des Heiligen Franziskus uns neu 
inspirieren,  Gott  für  seine 
Schöpfung  zu  danken,  verant-
wortungsvoll mit ihr umzugehen 
und  den  Geist  des  heiligen 

Franziskus  in  unserem  Alltag  lebendig  werden  zu 
lassen – damit auch wir einstimmen können in sein 
großes Lob: „Gelobt seist du, mein Herr.“

Philipp Kästle, Leitender Pfarrer

   Foto: Wim van der Kallen
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Gemeinde
333-Jubiläum-Veranstaltungen sind sehr erfolgreich

Es begann mit den 333-Jubiläum-Blütensamen, die wir großzügig bei 
den ersten Veranstaltungen verteilt haben. Besonders sind die 3 Kinder-
gärten und die Meinlohschule  versorgt worden; wir sind gespannt auf 
die bunten Blumen.

Fast gleichzeitig standen auch 
unsere 333-Jubiläumskerzen und 
das 333-Jubiläums-Schnäpsle 
bereit. Dieses Angebot gibt es das 
ganze Jahr und bei allen 333-
Veranstaltungen. In der Kirche ist 
eine Kaufgelegenheit nach  den 
Gottesdiensten, beim Mesner und 
im Pfarrbüro.

Am 3. Mai fand eine kleine Fußwallfahrt in die Kirche St. Florian in 
Harthausen statt. Mit ca. 40 Teilnehmenden wanderten wir, mit Statio 
der Familie Arends, zu der ehemaligen Filialkirche des Klosters. Diakon 
Gebele feierte mit uns eine Maiandacht, an der Orgel war Maria Mack 
Ein schöner Maitag endete mit Zusammensitzen. Danke an alle die 
dazu beigetragen haben, besonders auch dem Mesner.

Zur farbenfrohen Kunst-und Lichtinstallation 
„Unter deinem Schutz und Schirm“ mit und 
von Marianne Hollenstein vom 6. bis 20. Mai 
konnte Pfarrer Kästle über 70 Besucher be-
grüßen. Herr Dr. Schütz gab dazu tiefe Impulse. 
Beeindruckend war auch die einfühlsame 
Musikbegleitung mit Dr. Weil an der Orgel und 
Rita Nakad, Violine. Am 10. Mai hat Marianne 
Rudhard mit einer Meditation „zur Blauen Stunde“ 
eingeladen, mit Orgelbegleitung von Maria Mack. 
Sie hat am 17. Mai  eine Orgelserenade zum 
Thema: „Leben der Hl. Maria“ gespielt.

Ganz groß kam die Ministranten Aktion raus: 33 Stunden auf 
dem Spinning Bike zu Gunsten der Schulkinder in Mavanga, 
unserem Missionspartner.
Unter Presse-Beteiligung begann das Strampeln gleich aktiv und 
auch mit Begeisterung. Von Freitag Abend bis Samstag 
22:30 Uhr waren rund um die Uhr alle Bikes besetzt, auch 
während des Samstag Gottesdienstes.
Das hat auch viele Gäste animiert mitzumachen, schließlich ging 
es darum, viele Kilometer zu einem schönen Betrag von den 
Sponsoren zu bekommen; 10.000 € wurden erbracht. Dafür  
allen großen Dank und Gratulation zu dieser tollen Leistung!

Am Tag für Neuzugezogene, den die Kirchengemeinden 
Christuskirche und Mariä Himmelfahrt mit dem Vorstadtverein am 
4. Juli angeboten hatten. ist zur Mitsingaktion mit Walter Spira 
eingeladen und gerne angenommen worden.

Danke an dieser Stelle, all den Vielen, die hinter den Kulissen 
dazu beigetragen haben unsere Jubiläumsveranstaltungen 
erfolgreich durchzuführen.

Herbert Pickl

Foto: Maria Mack
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Andacht an der Antoniuskapelle

Gut besucht war die Andacht an der Antoniuskapelle 
am Sonntag, den 14. Juni. Diakon Gebele wies im 
Jubiläumsjahr unserer Kirche auf die Jahreszahl der 
Erbauung der Kapelle hin. Im Jahre 1690 errichtete 
Caspar Feichtmayer der Jüngere die Kapelle, drei 
Jahre vor der Einweihung unserer Klosterkirche durch 
denselben Baumeister. Herr Gebele eröffnete neue 
Aspekte über Antonius von Padua, den Gottsucher, der 
zum Patron der Suchenden wurde. 

Bei strahlendem Wetter nahmen die Besucher die 
Einladung des Missionsausschusses zum Verweilen bei 
einem kleinen Umtrunk gerne an. Wir danken Marianne 
und Egon Rudhard für die Betreuung der Kapelle das 
ganze Jahr über. Als Kümmerer sorgen sie für die 
Pflege in und um das Kleinod an der Blaubrücke.

Christa Haas, KGR

Jubiläumsprogramm
333 Jahre Kirche Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 13. September 
Tag des offenen Denkmals 
Die Kirche ist ab 13:00 Uhr geöffnet.

15:00 Uhr Kurzführungen in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt 

16:00 Uhr Orgel und Violinkonzert mit Tobias Henle und 
Christian Schiefer 

17:00 Uhr Kurzführungen in der Kirche 
18:00 Uhr Orgelkonzert mit Siegfried Gmeiner 
Dazwischen werden jeweils kurze Führungen 
angeboten
Ende 20:00 Uhr 

Freitag, 25. September

20:00 Uhr Brandenburgische Konzerte, 
Wiblinger Chorklang, 
im Rahmen der Wiblinger Bachtage 

Sonntag, 4. Oktober
Patrozinium der Portugiesischen Gemeinde, 800 Jahre 
„Hl. Franziskus von Assisi“ 

10:00 Uhr Eucharistiefeier der portugiesischen 
Gemeinde zum Patrozinium „Hl. Franziskus 
von Assisi“. Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet eine Tiersegnung und ein Fest 
im Pfarrheim statt.

Sonntag, 18. Oktober, Kirchweih

09:30 Uhr Festgottesdienst mit der portugiesischen 
Gemeinde und diözesanem Zelebranten 
„Johannismesse“ von Joseph Haydn, 
Kirchenchöre Mariä Himmelfahrt, 
St. Maria Suso und St. Elisabeth

15:00 Uhr Festvortrag von Dr. Tjark Wegner, Tübingen 
„Das Kloster Söflingen und die Reformation“
inkl. Vokalkonzert des Scherer Ensembles 
in der Kirche Mariä Himmelfahrt

Mittwoch 4. November 
Weihetag der Kirche Mariä Himmelfahrt 1693

18:30 Uhr Festgottesdienst mit dem Chor Cantabile 

Weitere Veranstaltungen sind noch in Planung. 
Info auf der Homepage: www.mh-soeflingen.de
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aus unserer Gemeinde
Dank-Gottesdienst zum 20. Weihetag, 
Pfarrer Philipp Kästle am 15. Juli
Unter Beteiligung zahlreicher Ministranten aus den ver-
schiedenen Gemeinden, Dekan Kloos als Prediger und 
kirchenmusikalischer Leitung von Dr. A. Weil u. P. Elze, 
sang ein Vokalensemble Teile der J. Rheinberger 
Messe. Viele Freunde, Wegbegleiter, Gemeindemitglie-
der, haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende feierten die 
festliche Messe mit. Die Ministranten überraschten am 
Ende mit einem Flashmob, bevor es ins Meinlohforum 
zum Empfang mit Umtrunk und Imbiss ging. Im Gottes-
dienst dankte Christa Haas in Vertretung aller Vorsit-
zenden und überreichte ein Geschenk.

Lieber Pfarrer Kästle, lieber Philipp, wir sind alle froh 
und dankbar, dass wir Dich haben. Deine tiefe 
Spiritualität gibt uns immer wieder neue Impulse. Dein 
großes Engagement, Dein Fleiß, Deine Vernetzung zu 
wichtigen Gremien bis nach Rottenburg erleichtern den 
Kirchengemeinderäten unserer Gemeinden so manche 
Entscheidung. In Zeiten großer Herausforderung durch 
den aktuellen Prozess „Kirche der Zukunft“, einem 
großen Transformationsprozess der Kirche hinsichtlich 
Gebäuden, Strukturen und Personal, vermittelst Du uns 
das Gefühl „ Gemeinsam werden wir das schaffen.“ Wir 
gratulieren Dir alle sehr herzlich zu Deinem 20. Weihe-
jubiläum und wünschen Dir alles Gute, Kraft, gute 
Gesundheit und Gottes Segen bei der Bewältigung aller 
anstehenden Aufgaben in den verschiedenen Ämtern. 

„Glaubend vertrauen, betendes Hoffen, liebendes 
Schauen, Zukunft steht offen.
Gott, der die Lieder vom Aufbruch singt, Menschen und 
Welt heute Zukunft bringt.“

So wollen wir gerne heute zusammen mit Dir feiern und 
zusammen mit Dir in die Zukunft gehen.

Christa Haas, Gew. Vors. KGR

Adventsmarkt

Samstag, 21. November, 14:00 bis 16:30 Uhr im 
Pfarrheim, Harthauserstraße 36

Aktion des Missionsausschusses zur Unterstützung 
unserer Partnergemeinde Mavanga (Tansania).

Der Missionsausschuss (MA) berichtet:
Liebe Gemeindemitglieder,

eine tolle Aktion unserer Ministranten „Minis für Mavan-
ga“ hat aufhorchen lassen. 33 Std. Radfahren für einen 
guten Zweck. 3248 km wurden „zurückgelegt“ und die 
Spenden der Sponsoren und Gemeindemitglieder 
ergaben ca. 10.000 €. Das ist eine schöne Summe für 
unsere Missionskasse, die uns neue Projekte planen 
lässt. Die Mitglieder des MA bedanken sich ganz herz-
lich bei den Minis und den Initiatoren für diese Aktion. In 
Absprache mit Father Method und den Minis werden wir 
das Geld für schulische Belange einsetzen.

Nach den Videos vom Adventl. Konzert haben wir auch 
Videos von der Mini-Aktion nach Mavanga geschickt. 
Father Method ist begeistert von der Aktion und dem 
tollen Ergebnis. Er hat bereits geschrieben, dass er im 
Gottesdienst mit den Gemeindemitgliedern, den Kin-
dern und Jugendlichen über diese Aktion und die 
Partnerschaft gesprochen hat, auch um die tiefe 
Verbundenheit mit uns zu bezeugen.

Die angekündigten Überweisungsformulare mit ein-
gedrucktem Spendenzweck sind fertiggestellt. Sie sind 
unseren Flyern in der Kirche am Schriftenstand und im 
Pfarrbüro beigelegt. Bitte machen Sie bei Ihrer Spende 
für Mavanga davon Gebrauch.

Unser Bischof Klaus Krämer weihte am 23.Mai in unse-
rer Kirche vier Diakone. Beim anschließenden Empfang 
im Pfarrheim nahm er sich Zeit und wir durften ihm 
unser Partnerschaftsprojekt „Mavanga“ vorstellen. Er 
zeigte sich tief beeindruckt von unserem Engagement, 
das jetzt ja 45 Jahre währt.(Foto)

Nachdem das Schulgeld in Höhe von 5000 € über-
wiesen ist, werden wir nun mit Father Method abklären, 
welches Projekt wir im Rahmen unserer finanziellen 
Mittel  nun angehen können.

Für Ihre weitere Unterstützung unserer Arbeit im MA 
bedanken wir uns ganz herzlich.

Spendenkonto:
Kath. Gesamtkirchengemeinde
IBAN: DE45 6305 0000 0000 1018 82
Spendenzweck: 3000453659 – Mavanga

Vorausgefüllte Überweisungsträger befinden sich in 
unseren Flyern am Schriftenstand.

Für den MA Wolfgang Ilg
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Pastoralteam
Philipp Kästle, Pfarrer, Stellv. Dekan  53145
Dr. James Punnaplackal Pfarrvikar,  53145
Florian Kick Pastoralreferent,  0151/11200026
Sonja Konrad, Gemeindereferentin, in Elternzeit
Simon Hagenmaier Pastoralassistent,  37288
Jörg Gebele, Diakon,  9386390



F
ot

o:
 M

ic
ha

el
 T

ill
m

an
n

aus unserer Gemeinde
Neues aus dem Kirchenchor
Am Ostermontag bereicherte der Kirchenchor den Fest-
gottesdienst mit der sogenannten Windhaager Messe 
von Anton Bruckner. Danach wurde schon das nächste 
Stück eingeübt: Die Missa brevis in B – Johannismesse 
von Joseph Haydn. Sie wird im Volksmund allgemein 
als „Kleine Orgelsolomesse“ bezeichnet. Ihr Beiname 
rührt daher, dass die insgesamt sehr kurz gehaltene 
Missa brevis im Benedictus ein ausgedehntes Orgel- 
und dann Sopran-Solo besitzt. Gemeinsam mit der 
Chorgemeinschaft St. Elisabeth / St. Maria Suso unter 
der Leitung von Petra Elze und dem Söflinger Kirchen-
chor mit Manuel Haupt als Chorleiter wird jeweils beim  
Festgottesdienst an Kirchweih und 333-jährigem Kir-
chenjubiläum Mariä Himmelfahrt am 18. Okt. und am 
Patrozinium St. Elisabeth am 15. Nov. dieses musika-
lische Highlight mit Solisten und Instrumentalisten zu 
hören sein. Außerdem gestaltet der Kirchenchor die 
Gedenkfeier am Volkstrauertag auf dem Söflinger 
Friedhof musikalisch mit. 

Bei den Chor-Proben jeweils dienstags um 18:15 Uhr 
im Pfarrheim sind Sie willkommen. 

Marianne Rudhard

Kleidersammlung für Projekte 
der Missions- und Entwicklungshilfe
Wir, die Mitglieder des Missionsausschusses der 
Kirchengemeinde, führen aus Altersgründen keine 
Papier- und Kleidersammlung als Straßensammlung 
mehr durch.

Aber wir unterstützen die ARGE Missions- und Ent-
wicklungshilfe bei der „Punktsammlung“. 
Wir sammeln am Samstag, 19. Sept. gut erhaltene, 
saubere Kleidung. Gesammelt werden auch Schuhe, 
Federbetten, Decken, etc. Sie können Ihre Spenden in 
der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr direkt am Pfarrhaus 
im Klosterhof Söflingen abgeben 

Im Namen der Empfänger danken Ihnen der MA der 
Kirchengemeinde und die ARGE Missions- und 
Entwicklungshilfe e.V. Laupheim.

Für den MA Wolfgang Ilg

Firmvorbereitung im Ulmer Westen 

In den katholischen Kirchengemeinden des Ulmer 
Westens fand dieses Jahr wieder die Firmung statt. 
An diesem Fest wird um den Heiligen Geist für die 
Jugendlichen gebetet, die sich bewusst für ein Leben 
als Christin und Christ entschieden haben. Natürlich ist 
für so ein wichtiges Sakrament auch eine gute Vorberei-
tung notwendig. Diese begann für die meist 14- bis 15-
jährigen Jugendlichen Ende Februar mit dem Auftakt-
abend. Dort beschäftigten sie sich mit dem Pfingstereig-
nis in der Bibel, der Firmung selbst und reflektierten den 
eigenen Lebensweg mit Gott. 

Im März fanden drei Exkursionen mit der Caritas statt, 
um die sozialen Einrichtungen der Kirche kennenzu-
lernen. Die Firmlinge konnten zwischen dem Besuch 
der „Wohnungslosenhilfe“, der „Psychosozialen Sucht-
beratungsstelle“ und dem „Club Körperbehinderte und 
ihre Freunde“ wählen. Dabei gewannen sie und ihre 
Teamer einen Einblick in die oft fremde Lebenswelt vie-
ler Mitmenschen in Ulm und in die Arbeit der Caritas. 

Das Highlight war für viele das Firm-Wochenende, bei 
dem sie die Gaben des Heiligen Geistes kennengelernt, 
Gebetsformen ausprobiert und kreative Plakate erstellt 
haben. Außerdem bereiteten die Firmlinge ausgewählte 
Elemente ihres Firm-Gottesdienstes vor und reflektier-
ten ihre Entscheidung sich firmen zu lassen. An der 
Firmung, die am 21. Juni von Herrn Pfarrer Kästle in 
der Kirche Mariä Himmelfahrt gespendet wurde, be-
kräftigten die 46 Jugendlichen ihr „Ja“ zu Gott und 
seiner Gegenwart durch den Heiligen Geist. 

An dieser Stelle möchte sich das Pastoralteam nochmal 
ganz herzlich bei allen Ehrenamtlichen bedanken und 
allen, die zum Gelingen der Firmung beigetragen ha-
ben. Grüße gehen auch raus an alle Firmlinge. Danke 
für die gemeinsame Zeit und Euer aktives Mitwirken! 
Besonderen Dank gilt Carmen Diller von der Caritas für 
die Koordination der spannenden Exkursionen. 

Wer die Projekte und Angebote der Caritas unterstützen 
möchte, ist herzlich eingeladen an die unten angeführte 
Bankverbindung zu spenden.

Simon Hagenmaier, Pastoralassistent

Caritas Ulm-Biberach
Volksbank Ulm-Biberach
IBAN: DE14 6309 0100 0312 9230 07

www.caritas-ulm-alb-donau.de
www.ulmer-westen.de
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Kollektenergebnisse bis 15.07.2026

 Caritas Fastenopfer 191,56 € 

 Misereor 118,67 € 

 Heiliges Land 154,32 € 

 Bischof Moser Kollekte 753,52 € 

 Diaspora 1.860,57 €

 Katholikentag 125,62 €

 Kirchliche Berufe 115,34 € 

 Renovabis 114,55 € 

 Antonius 1.025,79 €

 Kinderschutzbund (Ök. Gottesdienst)  484,89 €

St. Leonhard 20,00 €

Herzlichen Dank allen Spendern!

http://www.ulmer-westen.de/
https://mh-soeflingen.de/
https://ulmer-westen.de/firmung/
https://mh-soeflingen.de/kirchenchor/


Gottesdienste

GOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT

SEPTEMBER BIS NOVEMBER
– soweit bei Redaktionsschluss 

bekannt –
Eventuelle Änderungen werden im 
Schaukasten und in üblicher Weise 

(Homepage und Vermeldungen) 
bekanntgegeben.

DIE WERKTAGSGOTTESDIENSTE 
IN DER SEELSORGEEINHEIT
(in der Regel Eucharistiefeiern)

jeweils 18:30 Uhr

Dienstag: Mariä Himmelfahrt

Donnerstag: Heilig Geist
1. Freitag im Monat: St. Elisabeth

GOTTESDIENSTE IN 
SENIORENHEIMEN

Clarissenhof:
In der Regel am 1. Donnerstag im 
Monat 16:00 Uhr eine Eucharistiefeier, 
am 3. Donnerstag ein evangelischer 
Gottesdienst, an den anderen 
Donnerstagen Wort-Gottesfeiern.

Donnerstag, 22. Oktober
18:30 Uhr Ökumenischer Gedenk-
gottesdienst des Clarissenhofs

AWO: jeweils 15:00 Uhr
23. Sept., 21. Okt. und 18. Nov.

ASB: jeweils 10:00 Uhr
24. Sept., 8. Okt. und 12. Nov.

In der Kapelle St. Leonhard wird 
jeden Mittwoch ab 16:00 Uhr der 
Rosenkranz in den Anliegen der 
Gemeinde gebetet.

KINDERGOTTESDIENSTE
siehe Seite 8 und nebenstehend, 
Entnehmen Sie weitere Informationen 
bitte auch dem Schaukasten. 

BEICHTGELEGENHEIT:
Jeden Dienstag immer vor dem 
Werktagsgottesdienst ab 17:30 Uhr 
bis ca. 18:00 Uhr in Mariä Himmelfahrt

DIE SONN- UND 
FEIERTAGSGOTTESDIENSTE IN 

MARIÄ HIMMELFAHRT

24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel
Samstag, 12. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 13. September
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
anschließend Gemeinde-
versammlung im Pfarrheim

25. Sonntag im Jahreskreis 
Caritassonntag
Samstag, 19. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Caritassonntag, mitgestaltet vom 
Sozialausschuss
Sonntag, 20. September
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

26. Sonntag im Jahreskreis,
Samstag, 26. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 27. September
10:00 Uhr Kindergottesdienst in der 
Kapelle St. Leonhard

27. Sonntag im Jahreskreis, 
Erntedank
Samstag, 3. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier
mit Erntedankaltar
Sonntag, 4. Oktober
Patrozinium der Portugiesischen 
Gemeinde „Hl. Franziskus von 
Assisi“ 800 Jahre
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
der Portugiesischen 
Gemeinde zum Patrozinium 
„Hl. Franziskus v. Assisi“. 
Im Anschluss findet eine 
Tiersegnung und ein Fest 
im Pfarrheim statt.

28. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier

29. Sonntag im Jahreskreis, 
Kirchweih
Samstag, 17. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Jubiläumsprogramm 333 Jahre 
Kirche Mariä Himmelfahrt, siehe S. 3

Sonntag, 18. Oktober
09:30 Uhr Festgottesdienst mit 
Kirchenchor; Johannis-
messe von Haydn und 
Laudate Dominum von 
Mozart
Feier zusammen mit der 
portugiesischen Gemeinde und einem 
Offizial aus Rottenburg 

30. Sonntag im Jahreskreis
Missio Weltmissionssonntag
Samstag, 24. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Oktober
10:00 Uhr Kindergottesdienst gestaltet 
von unseren Kindergärten Mariengar-
ten, St. Maria und Haus Sonnenheim. 

Fest Allerheiligen
Samstag, 31. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Vorabendmesse zu 
Allerheiligen
Sonntag, 1. November
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
der Portugiesischen Gemeinde
14:00 Uhr Andacht in Mariä 
Himmelfahrt, anschließend Gräber-
besuch auf dem Söflinger Friedhof, 
Treffpunkt Mariä Himmelfahrt

Montag, 2. November, Allerseelen
18:30 Uhr Eucharistiefeier für den 
Ulmer Westen zu Allerseelen in Mariä 
Himmelfahrt, Ulm-Söflingen 
mit namentlichem Gedenken aller 
Verstorbenen des Jahres unserer 
Seelsorgeeinheit 

Mittwoch 04.November 
18:30 Uhr Festgottesdienst z. Weihe-
jubiläum mit dem Chor Cantabile

32. Sonntag im Jahreskreis
St. Martin
Samstag, 7. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 10. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. November
18:00 Uhr Meinloh-Forum, 
Martinsfeier des 
Vorstadtvereins

33. Sonntag im Jahreskreis, 
Diasporasonntag
Samstag, 14. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jugend-
gottesdienst mit anschließendem 
Showabend der KjG im Pfarrheim
Sonntag, 15. November
Volkstrauertag
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

6   Kontakte Herbst 2026

https://mh-soeflingen.de/
https://mh-soeflingen.de/geschichte/


Taufen, Hochzeiten, Bestattungen
Christkönigssonntag
Samstag, 21. November
14:00 Uhr Adventsmarkt im Pfarrheim 
Ende ca. 16:30 Uhr
18:30 Uhr Eucharistiefeier, im 
Gottesdienst wird der Tätigkeitsbericht 
des Kirchengemeinderates verlesen.
Sonntag, 22. November
Gemeindefest
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Cantabile, Verlesen des KGR 
Tätigkeitsberichts, parallel dazu 
Kindergottesdienst, anschließend 
Gemeindefest.

Konzert in Mariä Himmelfahrt
Freitag, 25. September
20:00 Uhr Bach: Brandenburgische 
Konzerte, Wiblinger Chorklang im 
Rahmen der Wiblinger Bachtage und 
dem Jubiläumsprogramm der Kirche

Tauftermine
25. Okt.. Mariä Himmelfahrt
22. Nov. St. Elisabeth
13. Dez. Mariä Himmelfahrt

13 neu getauften Kindern und 
Familien wünschen wir viel 
Glück für die Zukunft.

3 jungen Ehepaaren wünschen wir 
Glück und Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg.

Den Verstorbenen wünschen wir 
Frieden in Gott.

 Beate Meron
 Horst-Dieter Fischer
 Gottlieb Bitzer
 Johanna Horlacher
 Herwig Himmelhahn
 Margaretha Bach
 Horst Bärtele
 Ingeburg Leidel
 Gerhard Kopp
 Eleonore Rapp
 Arnold Rüdiger
 Annelore Mahler
 Franziska Schmid
 Maximilian Kling
 Anna Hofbauer
 Monika Junginger
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Höchster, allmächtiger und guter Herr 
(Sonnengesang)

Ref.: Höchster allmächtiger und guter Herr,
dein sind der Lobpreis, die Herrlichkeit und Ehr.

1) Herr, sei gelobt durch Bruder Sonne,
er ist der Tag, der leuchtet für und für.
Er ist dein Glanz und Ebenbild, o Herr.

2) Herr sei gelobt durch unsre Schwester Mond
und durch die Sterne, die du gebildet hast.
Sie sind so hell, so kostbar und so schön.

3) Herr, sei gelobt durch unsren Bruder Wind,
durch Luft und Wolken und jeglich Wetter.
Dein Odem weht dort, wo es ihm gefällt.

4) Herr, sei gelobt durch Schwester Wasser,
sie ist gar nützlich, demutsvoll und keusch.

Sie löscht den Durst, wenn wir ermüdet sind.

5) Herr, sei gelobt durch Bruder Feuer,
der uns erleuchtet die Dunkelheit und Nacht.
Er ist so schön, gar kraftvoll und auch stark.

6) Herr, sei gelobt durch Mutter Erde,
die uns ernährt, erhält und Früchte trägt.

Die auch geschmückt durch Blumen und Gesträuch.

7) Herr, sei gelobt durch jene, die verzeihen,
und die ertragen Schwachheit, Leid und Qual.

Von dir, du Höchster, werden sie gekrönt.

8) Herr, sei gelobt durch unsren Bruder Tod,
dem kein Mensch lebend je entrinnen kann.

Der zweite Tod tut uns kein Leide an.

Schluss: Lobet und preiset den Herrn in Dankbarkeit,
und dienet ihm mit großer Demut.

Text: Franz von Assisi, Johannes Lehrner,
Melodie: Riz Ortolani

https://ulmer-westen.de/taufe/
https://youtu.be/r-ESSmPbuN0
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Ministranten radeln 3.247 km in 33 Stunden
Rund 10.000 Euro Spenden gesammelt

Anlässlich des 333. Weihe-
jubiläums unserer Kirche 
starteten unsere rund 40 
Ministranten am Freitag, 
19.06., einen 33-stündigen 
Spendenmarathon. Dazu 
stellten sie fünf sogenannte 
Spinning-Bikes im Mittel-
gang der Kirche auf. Für 
jeden zurückgelegten Kilo-
meter erhielten sie von 
zahlreichen gewerblichen 

und privaten Sponsoren 10 Cent. In Summe kamen 
fantastische 10.000 Euro zusammen. Sie kommen 
insbesondere der Schulbildung von Kindern unserer 
Partnergemeinde in Mavanga zugute.

Die jungen Radlerinnen und Radler zeigten eine 
beachtliche Ausdauer und absolvierten stolze 3.247 
Kilometer. Um diese beeindruckende Kilometerzahl zu 
erreichen, erhielten sie sportliche Unterstützung von 
weiteren Gemeindemitgliedern, Freunden und Ver-
wandten, die sich ebenfalls in den Sattel schwangen. 
Die gesamte Nacht von Freitag auf Samstag wurde 
durchgestrampelt, und auch während des Vorabend-
gottesdiensts standen die Bikes nicht still. 

Pfarrer Dr. James Punnaplackal nutzte den Gottes-
dienst, um das Engagement der jungen Menschen in 
seiner Predigt hervorzuheben, nachdem auch er bei der 
Aktion bereits in die Pedale getreten war. „Mit dem Mit-
gefühl, das ihr zeigt, seid ihr Missionare der Hoffnung 
und Nächstenliebe.“

Die bemerkenswerte Aktion sorgte für große 
mediale Aufmerksamkeit. Regio TV berich-
tete in seiner Sendung vom 22.06.2026, 
ebenso die Online- und gedruckten Ausga-
ben der Südwest Presse und der Schwäbi-
schen Zeitung sowie die Internetseite der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart. Der Film-Beitrag ist über 
den QR-Code verfügbar.

Ein herzliches Dankeschön geht …

• an die Ministrantinnen und Ministranten, die so 
kräftig und ausdauernd in die Pedale getreten sind: 
Manche in Summe bis zu 4 Stunden und mehr, auch 
während der Nacht. 

• an alle Gemeindemitglieder, die mitgeradelt sind und 
so wesentlich zum erfolgreichen Ergebnis beigetra-
gen haben. Es war eine Freude zu erleben, wie viele 
sich beteiligt haben, auch ganz spontan, und welche 
Gemeinschaft die Aktion dadurch erzeugte.

• an die vielen Sponsoren, die die Aktion mit Geld-
spenden, Spinning-Bikes, Getränken und Obst 
bereitwillig unterstützt haben.

• an unseren Mesner Peter Müller, der überhaupt erst 
die großartige Idee für diese erfolgreiche Aktion 
hatte und sie gemeinsam mit einem Organisations-
team durchführte.

Maria Mack

Frauen-Seminar Söflingen
Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen 
herzlich ein. Sie finden regelmäßig von
9 bis 11 Uhr im Pfarrheim, 
Harthauser Straße 36, statt.

Mittwoch
16. Sept.

Faszination Fledermäuse
Referentin: Dr. Anna Vogeler, München

Mittwoch
14. Okt.

Die Kunst als Therapie
Referentin: Alexandra Danner-Weinberger, 

Uni Ulm, Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie

Mittwoch
11. Nov.

Humorvolle schwäbische Geschichten 
und Gedichte
Referent: Otto Schempp, Ulm

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauen-Seminars: Ursula Kraus,

 Sigrid Naser und Gertrud Zeiler

Herzliche Einladung zu den Kindergottesdiensten 
in Mariä Himmelfahrt
Liebe Kinder, liebe Eltern und Großeltern,  

jeden Monat findet ein Angebot für Familien mit Kindern 
statt. Ob ein Gottesdienst für die Kleinen, vom Kinder-
garten oder auch für größere Kinder, wir freuen uns 
immer über viele Besucher! Kommt einfach vorbei und 
macht mit! Entnehmen Sie weitere Informationen bitte 
auch dem Schaukasten. 

Gottesdienste für und mit Kindern

Sonntag 27.09., 10 Uhr 
Kindergottesdienst in der Kapelle St. Leonhard 

Sonntag 25.10., 10 Uhr 
Kindergottesdienst in Mariä Himmelfahrt, gestaltet 
von unseren Kindergärten, Haus Sonnenheim, 
St. Maria und Mariengarten.
Wir feiern das Erntedankfest!

Sonntag 22.11., 9:30 Uhr 
Kindergottesdienst parallel zur Eucharistiefeier

Gemeindeversammlung am 13. September
Nach der Eucharistiefeier um 9:30 Uhr

findet ca.11 Uhr eine Gemeindeversammlung
im Pfarrheim, Harthauser Straße 36 statt.

Es werden Informationen zu den beiden 
Großprojekten „Seelsorge in neuen Strukturen“ 

und „Räume für eine Kirche der Zukunft“ gegeben. 

Herzliche Einladung!
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https://mh-soeflingen.de/ministranten/
https://www.schwaebische.de/regional/ulm-alb-donau/ulm/waehrend-des-gottesdienstes-und-mitten-in-der-kirche-radel-jugendlichen-einfach-weiter-4665858


Senioren und Familien
Kreativität und Nachhaltigkeit im Kindergarten 
Mariengarten Am Roten Berg

Im Kindergarten Mariengarten am Roten 
Berg wurde in den vergangenen 
Wochen fleißig gewerkelt, gebaut und 
gestaltet – und das ganz im Zeichen der 
Nachhaltigkeit. Mit alten Kartonagen, 
kreativen Ideen und viel Begeisterung 

erschufen die Kindergartenkinder beeindruckende 
Kunstwerke und Bauprojekte.

Besonders stolz waren die kleinen Baumeister auf ein 
großes Schloss aus Karton, das nach und nach immer 
weiter gewachsen war. Auch ein riesiger Drache sowie 
viele weitere fantasievolle Figuren und Bauwerke ent-
standen aus scheinbar ausgedienten Materialien. Dabei 
lernten die Kinder spielerisch, wie wertvoll Wiederver-
wertung und nachhaltiges Handeln sein können. Unter-
stützt wurden die Kinder durch spezielle Kartonbohrer 
und Kartondübel, mit denen die einzelnen Teile stabil 
miteinander verbunden werden konnten. 

Die Erzieherinnen und Erzieher freuten sich über die 
große Begeisterung der Kinder.

Das Projekt zeigte eindrucksvoll, dass Nachhaltigkeit 
schon im Kindergarten spielerisch vermittelt werden 
konnte – und dabei jede Menge Spaß machte.

Carmen Kleber

Söflingen blüht auf
Der Kindergarten Sonnen-
heim in Söflingen beteiligte 
sich an der Blumensamen-
Aktion der Kirchengemeinde. 

Vor den Ferien säten die Kinder die erhaltenen Blumen-
samen in Beete und Töpfe aus. In den folgenden Wo-

chen pflegten sie die jungen 
Pflanzen mit viel Freude und 
Engagement. Als die Pflanzen 
groß genug waren, nahmen die 
Kinder sie mit nach Hause. Dort 
wurden sie gemeinsam mit 
ihren Familien in Gärten, Blu-
menkästen oder Töpfe einge-
pflanzt und weiter gepflegt. Die 
Kinder erlebten dabei hautnah, 
wie aus ihrer Fürsorge und 
Geduld blühende Pflanzen ent-
standen. Gleichzeitig lernten 
sie, wie wichtig Blumen für Bie-
nen, Hummeln und Schmetter-
linge sind. 

Wir bedanken uns herzlich bei der Kirchengemeinde 
Söflingen für die Bereitstellung der Blumensamen sowie 
bei allen Familien für ihre Unterstützung. Gemeinsam 
haben wir dazu beigetragen, das Umfeld der Kirche in 
Söflingen bunter und blühender zu gestalten und ein 
Zeichen für Nachhaltigkeit und Umweltschutz zu 
setzen.

Claudia Deißler

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe KJGler/innen,
schon ist es so weit und ein neues 
KJG-Jahr neigt sich dem Ende zu…

Das Jahr wurde wie immer durch wunderschöne 
Erinnerungen, neue Freundschaften und jede Menge 
lustige Momente geprägt! Sei es unser einzigartiges 
Pfingstzeltlager, das von warmen Sonnenstrahlen, guter 
Laune und gelegentlichen Wasserschlachten zur 
Abkühlung begleitet wurde oder unser alljährliches 
Sommerfest und unser Flohmarkt, wobei bekannte 
sowie neue Gesichter eifrig gefeiert und zwischen 
Spielsachen, Kleidung und vielem mehr gestöbert 
haben. Danke an jeden einzelnen, der dieses KJG-Jahr 
zu so einer besonderen Erinnerung gemacht hat und 
wir freuen uns schon wahnsinnig auf neue Abenteuer 
und ganz viel Spaß im nächsten Jahr! :)

Schaut gerne auf unserer Website: www.kjg-
soeflingen.de oder auf Instagram: kjgsoeflingen vorbei, 
um keine Veranstaltungen wie unseren geliebten 
Showabend, unsere Waffelhütte oder den alljährlichen 
Brainstorm zu verpassen!

Wir freuen uns auf euch!
Eure PJL Mira, Lisa, Marlene, Jule, Hannah und Lucy und das 

gesamte Leitungsteam
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Gemeindefest
Herzliche Einladung

Christkönig-Sonntag

21./22. Nov. 2025

Samstag, 21. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier,

Verlesen des KGR Tätigkeitsberichts
Sonntag, 22. November

09:30 Uhr Eucharistiefeier,
Verlesen des KGR Tätigkeitsberichts,

anschließend Gemeindefest im Pfarrheim

https://mh-soeflingen.de/kindergarten-mariengarten/
https://mh-soeflingen.de/kindergarten-sonnenheim/
https://www.kjg-soeflingen.de/
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Ökumene
Ökumenischer Familien-Gottesdienst 
im Meinloh-Forum am 5. Juli

Buntes Netz des Lebens zwischen uns gespannt
Willkommen geheißen bei strahlendem Sonnenschein 
wurden alle mit dem Liedblatt und einem Wollfaden. Es 
ging dann tatsächlich ums „Anbandeln“, ums Verknüp-
fen der Fäden untereinander, in Verbindung mit Jesus 
Christus. Daraus kann ein „buntes Netz des Lebens“ 
werden; es trägt, es schützt und bewahrt, Frieden kann 
werden. Deshalb „macht euch keine Sorgen“, so hieß 
es in der Lesung (Phil 4, 6-9). 

Dazu erbrachte Pfarrer 
Dr. James Punnaplackal ein 
Glaubensbeispiel aus seiner 
Heimat, und Pfarrer Dietrich 
Brauer gab in dieser krisen-
haften Zeit einen Impuls der 
Hoffnung. Inzwischen 
bastelten die Kinder bunte 
Freundschaftsbänder.

Mitgestaltet haben der Posaunenchor, die KiKi-Band, 
die Kinderkirchen und der Ökumene-Arbeitskreis. Zum 
Gottesdienst eingeladen haben die beiden Kirchenge-
meinden Christuskirche und Mariä Himmelfahrt unter-
stützt vom Vorstadt-Verein im Rahmen des „Söflinger 
Sommers“. 

Die Kollekte erbrachte  484,89 Euro für den Kinder-
schutzbund.

Eine nette Geste danach: Die zusammengeknüpften 
Fäden wurden sorgfältig aufgerollt als Wollknäuel 
zurück gegeben.

Allen Vorbereitenden und Mitgestaltenden, allen, die 
teilgenommen, unterstützt,  geholfen  und gespendet 
haben, gilt ein herzlicher Dank für dieses Fest der 
Ökumene in Söflingen.

Christine Lange, Ökumene-AK

besuchen – begegnen – begleiten

Kontakttelefon und Besuchsvermittlung 0151 12909053 
(dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr).
https://besuchsdienst-ulmer-westen.de/

Zusammen geht was 
Caritas verbindet Generationen

Dies ist das Motto der diesjährigen Kampagne zum 
Caritas-Sonntag. Auch in unserer Gemeinde treffen sich 
Jüngere und Ältere, um sich kennen zu lernen, Zeit 
miteinander zu verbringen oder etwas gemeinsam zu 
planen.

Herzliche Einladung zum Caritas-Gottesdienst am 
Samstag, 19. September, 18:30 Uhr.

Überweisungsträger zur Unterstützung caritativer 
Projekte liegen diesem Heft bei.

Andrea Fritzenschaft

Taizé, Gebet für den Frieden 

Christus, der Auferstandene, wir hören dich zu uns 
sagen, wie du es nach deiner Auferstehung zu deinen 
Freunden gesagt hast: „Der Friede sei mit euch!“ In 
unserer unruhigen Welt, in unserer verwundeten 
Schöpfung möchten wir deinen Frieden empfangen, 
damit er unser Leben verwandelt und das Leben 
derer, die unter dem Krieg leiden. Durch deinen 
Heiligen Geist inspiriere uns und stärke alle, die den 
Dialog suchen, um dort wo Gewalt herrscht einen 
gerechten und dauerhaften Frieden zu schaffen. 
Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes wird 
uns besuchen das aufstrahlende Licht aus der Höhe, 
um allen zu leuchten, die in Finsternis sitzen und im 
Schatten des Todes, und unsere Schritte lenken auf 
den Weg des Friedens. 
Auf Einladung von Papst Leo ist das Gebet am Sams-
tagabend den Völkern gewidmet, die gegenwärtig unter 
Kriegen leiden. 

Taizé Community https://www.taize.fr/de/

Kontakte Herbst 2026   11

Foto: B. Lange

© Taizé

um „Plauderstündle“ laden wir ganz herzlich 
ein. Wir treffen uns im Pfarrheim, Harthauser Str. 

im Heimstüble ab 15 Uhr an folgenden Terminen: 
16. September, 7. Oktober, 4. November und 
2. Dezember und freuen uns auf Ihr Kommen. 

Z

Maria Karrer und Inge Pfisterer

https://besuchsdienst-ulmer-westen.de/
https://www.taize.fr/de/
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Öffnungszeiten Pfarrbüro
Vormittags: Nachmittags:
Di, Mi, Do, Fr Do
9:00 – 11:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geschlossen:
Montag ganztägig sowie Dienstag-,
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag
(In den Ferien können die 
Öffnungszeiten variieren)

Anschrift des Kath. Pfarrheims:
Harthauser Straße 36, 89081 Ulm

Eine Bitte an Sie: Gerne veröffentlichen wir Ihre Artikel. Bitte senden 
Sie kurze Beiträge bis zum Redaktionsschluss als Mail-Anhang an:

Den Eingang bestätigen wir zeitnah. Bitte senden Sie Texte, Bilder und 
Grafiken in getrennten Dateien,  keine pdf-Dateien! Bilder  sollten an 
der Querseite mindestens eine Auflösung von 1000 Punkten haben. Wir 
behalten uns vor, Artikel zu kürzen und Bilder/Grafiken zu bearbeiten. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Für das Kontakte-Team      Christine Lange

„Jedes  Jahr  verschwinden Tausende  Pflanzen- und Tierarten,  die  wir 
nicht mehr kennen können, die unsere Kinder nicht mehr sehen können, 
verloren für immer“ (33).
„Lobenswert und manchmal bewundernswert sind die Anstrengungen der 
Wissenschaftler und Techniker, die versuchen, Lösungen für die vom Men-
schen verursachten Probleme zu schaffen“ (34). Wenn aber das mensch-
liche Eingreifen nur der Welt der Finanzen und des Konsum dient, dann 
führt das dazu, „dass die Erde, auf der wir leben, in Wirklichkeit weniger 
reich und schön wird, immer begrenzter und trüber“ (34). 

aus: Papst Franziskus, Enzyklika Laudate si , 24.5.2015

Ihre Hilfe zählt!
Caritas-Herbstsammlung, siehe Seite 11

Ein Überweisungsträger
liegt dieser Ausgabe bei.

https://mh-soeflingen.de/kontakt/
https://mh-soeflingen.de/

